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festgesetzten Termin in dem vorgcdachten Kollektur-
Haus zy Eisenach, Mittags i l Uhr sich gefällig
einzufinden, nach vorgängiger Vernehmung der Be-
Drngniffe, ihre Gebote ;u thun und das Weitere zu
erwarten. Uebrigens verstehet es'sich von selbst,
daß die Pachtlustigcn obrigkeitliche Atteste wegen ih
res Vermögens beibringen müssen. " Den Izten No

vember I8w.
K. W. Renterei daselbst. C. Georgi.

4. Felsberg. Auf Instanz des israelitischen Ein
 wohners Leib Levi zu Obervorfchütz, sollen nachste
hende dem Landwirth Johann Adam Bachmann zu
Obermöllerich zustehende Immobilien, a) ein Haus
und Hofreide am Kappel-Wege, nebst zwei neu er
bauten Scheuern; b) -r% Ack. 2 Rur. Erbgarten

 hinter dem Hause, zwischen Philip Marten, und
dem Wege; c) f Ack. 8 Rut. Erbland am Feder
vogel, zwischen Hans Curlh Rohm, Eh. B. Nr.46;
d) 2' Ack. 8* Rut. Erbland am grünen Wege, Eh.
A. Nr. 73; e) i z% Ack. 6 Nnt. Erbland auf dem

grünen Weg stoßend, CH. A- Nr. 74; b) 1 Acker
8 Rut. Erbland vor dem Holze, an Adam Bähr,

CH. A. Nr. 44; 9) § Acker 8 Nuten Erbland auf
den Pfühien, zwischen Conrad Kolbe und Caspar
Amann, CH. A. Nr. Il; h) i Ack. 4' Rut. Erb
 land ver dem Holze bei dem Hasenstock ein Anwän
der, am Kastenlande, Ch. A. Nr. 1; i) Hufe
Land, 10| Ack. 6i\ Rut. haltend; und k) f Ack.
3 Rut. Erbland stößt auf den grünen Weg, an das
Junker-Land, Ch. A. Nr. 59, öffentlich an ^den
 Meistbietenden verkauft werden. Es ist hierzu Ter
min auf Donnerstag den 3ten Januar k. I. Vor
mittags präzise 50 Uhr in des Wirth Prüssrng Woh
nung zu Obermöllerich bestimmt, und ladet zu dem
Ende Unterzeichneter, mit dem Verkauf von königl.
Distrikts-Tribunal zu KasselbeauftragteFriedensrich-

' rer Kau stieb hab er, so wie diejenigen, welche An

sprüche an diesen Grundstücken machen wollen, resp.
 zum Bieten und zur Begründung ihrer Ansprüche
ein. Den 27ten Oktober 58^o. Rohde.

5. Detmold. Ein adelich freies Guth im Fürsten
thum Lippe-Detmold, wozu 184 Scheffel Saat fä-
dige Länderei, 2oo Scheffel Saat Holzwachs, 24
Scheffel Saat Wiefenwachs, Gärten, Weiden, eine
Schäferei rc. gehören, ist zu verkaufen. Nähere
Nachricht kann bei mir eingezogen werden. Den 7.
November lZ?o. A lrh0 f der ältere, Advokat.

6 Ein Haus in der Lorenzstraße stehet aus freier Hand
 zu verkaufen. Die Hälfte des Kaufgeldes kann darauf
stehen bleiben.

7. Ein Garten vor dem Napoleonshöher-Thor, am
Gärtner Henkel gelegen, Ch. B. Nr. !4 und 18,
3^ Ack.-8 Rur groß, soll verkauft, als auch wenn
kein annehmlich Gebot geschiehet, von Neuem, ent
weder zusammen oder Stückswejse vcrmiekhet werden,
und ist hierzu Termin arrfMittewochen den 5ten De
zember d.I. Morgens.tzUH-r angesetzt. Diejenigen,
welche zu einem oder dem andern Lust haben, mögen

sich an dem bestimmten Tage bei dem Kastenschreiber
Büchling in der Schloßstraße Nr. 170 melden. Kas
sel den Liren Novemb. 1810.

Verpachtung:
1. Höxter. Nach den Beschluß des Familienraths

der Erben von dem verstorbenen Hofaporheker Ioh.
Daniel Witting in Höxter, soll am roten Dezem
ber d-I. Morgens 10 Uhr auf dem hiesigen Frie-
densgerichte zum Besten gedachter Erben, die hiesi
ge Apotheke auf 8 Jahre von Ostern 130 bis dahin
iS 19 meist- und bestbittend verpachtet werden. Die

Pachtliebhaber wollen sich am bestimmten Tage hier-
ftlbst cinsittden. Die Pachtbedingungen sind bei
Unterschriebenem vorher einzusehen. Den 8ten No
vember 1810. I. H. Ttmper, Vormund.

Logis, in Kassel zu vermiclhcn:
 1. In der Martinistraßc Nr. i2, ein LogiS mitMeu-

bels, sogleich.
2. In der Martinistraße Nr. 30 ohnweit dem Kö

nigsplatz, ein Pferdestall für 3 Pferde nebst Fou-
rage-Bodcn, sogleich.

3. Bei dem Blechschmidt korentz in der obersten Pe
tristraße, ein Logis .für einen ledigen Herrn, sogleich.

4. Bei der Madam Hünertcn in der Martinistraße
Nr. 34 eine Treppe hoch, ein Logis mit guten Meur
bels, vom Neu Dezember an.

 5. In der Kömgsstraße Nr. 141 dem Meßhause ge
genüber 3 Treppen hoch, ein Logis mirMeubcls,
bestehend ans Stube und Kammer, monatsweise,

sogleich.
6. In Nr. 732 bei der Witwe Becker ein Logis mit

Meubels, sogleich oder Anfangs Dezember.
7. In der Königsftraße, Nr. 1146, eine große menblirte

. Stube auf dem HauSerdeu,' monatsweise, sogleich.
8- In Nr. 8i3 hinter dem Iudeubrunuen ein Logis,

bestehet auS 2 Stuben, 2 Kammern und Holzplatz,

auf Ostern.

Personen, welche verlangt werden:
1. In ein Gasthaus ein Kellner, sogleich.

Personen, welche Dienste suchen:
 1. Ein Mensch von gefetztem Alter, dermitaller häus

lichen Arbeit umzugehen, auch mit Pferde» gute»
 Bescheid weiß und mit guten Attestaten vergehen Mb
wünscht als Bedienter oder Kutscher anzukommen.

2. Eine Person die schon lauge als Haushälrerm ge&gt;.t
hat und mit guten Attestaten versehen ist, wunjcy

sehen ist


